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Liebe Leserin, lieber Leser, 
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ROTER HAHN 

ein in vieler Hinsicht schweres Jahr geht nun zu Ende: 
Terrorschläge mit zahlreichen Toten in vielen Ländern der 
Erde, Ukraine-Konflikt und Sanktionen gegen Russland, 
Geheimdienst-Affären, Euro- und Griechenland-Krise mit 
einem arrogant auftretenden Bundesfinanzminister 
gegenüber der einzigen linken Regierung innerhalb der EU, 
die rasant steigende Zahl von Menschen, die bei uns Zuflucht 

suchen, Fortsetzung deutscher Kriegseinsätze in Afghanistan und anderswo, zuletzt 
auch noch die Entsendung deutscher Soldaten nach Syrien. Das alles waren keine 
einfachen Rahmenbedingungen für DIE LINKE im Bundestag, aber ich denke, wir 
haben trotz der übermächtigen Großen Koalition alles in allem eine gute Arbeit 
geleistet. 

Das war nur möglich durch die Unterstützung von Basisorganisationen und 
Kreisverbänden, durch die vielen ehren- und hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter in Partei und Fraktion sowie durch die Zusammenarbeit mit 
Gewerkschaften und Bürgerinitiativen. Dafür möchte ich mich an dieser Stelle ganz 
herzlich bedanken. Besonders danke ich meinem Team in Berlin, Pirna, Sebnitz und 
Meißen sowie meiner Familie und Freunden, ohne die die Arbeit als Abgeordneter 
nicht möglich wäre. Die Weihnachtspause gibt nun Gelegenheit durchzuschnaufen 
und neue Kraft zu tanken. Ich wünschen allen 
frohe, besinnliche Festtage sowie ein 
erfolgreiches und gesundes Jahr 2016.                                                                                       
     Ihr/Euer 

 

Zum 1. Januar 2016 übernimmt wieder der Abgeordnete Clemens Binninger (CDU/CSU) 
den Vorsitz im Parlamentarischen Kontrollgremium (PKGr) und André Hahn den stellv. 
Vorsitz. André Hahn konnte als allererster Abgeordneter der LINKEN,  der den Vorsitz 
für das für die Kontrolle der Geheimdienste zuständige Bundestagsgremium inne hatte, 
eine durchaus erfolgreiche Bilanz für das Jahr 2015 ziehen. So hat zum Beispiel in 
einem noch nie dagewesenen Umfang dieses Gremium die Öffentlichkeit über seine 
Arbeit unterrichtet. Am 17. Dezember stellte das PKGr seinen Bericht zur Arbeit des 
BND mit den sogenannten Selektoren vor. Sein Fazit: „Sicher hätte man einige 
Passagen in der Bewertung des Vorgangs durch das Gremium noch klarer und kritischer 
formulieren können, aber auch so wurde deutlich, dass das Agieren des BND im 

vorliegenden Fall fraktionsübergreifend 
als überaus problematisch angesehen 
wird. Notwendig und überfällig sind 
personelle Konsequenzen bei den 
politisch Verantwortlichen im BND und 
vor allem im Bundeskanzleramt. Hier 
muss die Bundeskanzlerin endlich selbst 
aktiv werden, denn die Fach- und 
Dienstaufsicht im Kanzleramt hat 
vollständig versagt.“  A. Nowak 

Bundeskanzleramt hat BND nicht unter Kontrolle 

 

TERMINE MIT 
ANDRÉ HAHN 
(AUSWAHL) 

04.01.2016 
Neujahrsempfang  
des Sächsischen 

Landtages 
* 

08.01.2016 
Neujahrsempfang der 

Volksbank Pirna eG 
* 

10.01.2016, 10:00 
Luxemburg-Liebknecht-

Ehrung (Gedenkstätte der 
Sozialisten)  

Berlin  
* 

10.01.2016, 14:00 
Politischer Jahresauftakt 

DIE LINKE 
KOSMOS, Berlin  

* 
11.01.-15.01.2016 
Sitzungswoche im  

Deutschen Bundestag 
* 

15.01.2016 
Neujahrsempfang des 

Landrates 
Pirna 

* 
16.01.-17.01.2016 

Junioren-Weltcup im 
Rennrodeln 
Altenberg 

* 
18.01.-19.01.2016 

Klausur des Arbeitskreises 
Demokratie, Recht und 

Gesellschaftsentwicklung 
Schmöckwitz 
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IN KÜRZE 

Um einen fragwürdigen Finanz-
Deal im Bundestag ging es bei den 
Fragen von André Hahn am 16. 
Dezember. „Die Sportförderung 
des Bundes muss transparent und 
nachvollziehbar gestaltet werden. 
Die Entscheidung der Haushälter 
der Koalition, drei Millionen Euro 
für eine wissenschaftliche Einrich-
tung zur Verfügung zu stellen, 
ohne den Sportausschuss des 
Bundestages, das zuständige Bun-
desministerium und die Sportver-
bände in die Beratung einzubezie-
hen, ist dafür mit Sicherheit kein 
gutes Beispiel“, erklärte der 
Sportpolitiker mit Verweis auf die 
Antwort der Bundesregierung 
dazu. 

* 
Auf der Internetseite der Links-
fraktion finden Sie die Antworten 
der Bundesregierung auf die Klei-
nen Anfragen der LINKEN „Das 
gemeinsame Analyseprojekt Anti-
Asyl-Aktivitäten des Bundeskrimi-
nalamtes und des Bundesamtes 
für Verfassungsschutz (Drs. 
18/6888) sowie „Mögliches 
staatsschutzrelevantes Potential 
von Pegida– und ähnlichen rassis-
tischen Aufmärschen“ (Drs. 
18/6889). 

* 

 

Buntes Meißen  

Ja, in der Tat, es war ein gelungener Wahlkreis-
tag mit André Hahn am 10. Dezember in der 
Stadt Meißen. Zum Auftakt ein Pressefrühstück 
mit einem ausführlichen Bericht über die Arbeit 
im Bundestag und die persönliche Halbzeitbi-
lanz des Abgeordneten. Besonderes Interesse 
galt seiner Tätigkeit bei der Kontrolle der 
Geheimdienste. 

Im folgenden Besuch der Erstaufnahme Boh-
nitzsch fanden mit dem Personal, den ehren-
amtlichen Helfern sowie Flüchtlingen und Asyl-
suchenden herzliche Begegnungen und Gesprä-
che statt. Wir konnten uns davon überzeugen, 
dass die Räume zur Betreuung von Kindern, die 
Spiel- und Sportstätten, die Wohn- u. Schlafstätten, die Essenausgabe und der 
Speiseraum von den Flüchtlingen und Asylsuchenden gut angenommen wur-
den. Eine hohe Wertschätzung erhält die ehrenamtliche Tätigkeit von Ärzten 
vor Ort. Bewundernswert auch, mit welcher Anteilnahme die ehrenamtlichen 
Lehrer der 25 Deutschlehrgänge mit den Lernenden eine Weihnachtsfeier im 
großen Speisesaal (Zelt) vorbereiteten. In diesem Zusammenhang hob die 
Leiterin die besondere Unterstützung der Bürgerinitiative Buntes Meißen her-
vor. Großen Wert wird auf die aktive Einbeziehung der Flüchtlinge und Asyl-
suchenden gelegt. Hinzu kommt die täglich neue Herausforderung, da die 
Größenordnung von zurzeit 580 Flüchtlinge und Asylsuchenden, davon 200 
Kinder, ständig in Bewegung ist. Nicht länger als acht Wochen verbleiben sie 
in der Erstaufnahme.  

Nach dem Besuch der Erstaufnahme fanden noch Gespräche mit linken Kom-
munalpolitikern statt. Gemeinsam nahmen sie mit André Hahn anschließend 
an der Lichterkette auf der Altstadtbrücke teil.               Text: Andreas Graff 

Als Wahlbeobachter in Venezuela 

Am 6. Dezember 2015 fand in Venezuela die Neuwahl der dortigen National-
versammlung statt, und André Hahn, der auch stellv. Vorsitzender der 
deutsch-südamerikanischen Parlamentariergruppe ist, fungierte auf Einla-
dung der Staatlichen Wahlkommission dabei als einer von gut 120 internatio-
nalen Wahlbeobachtern, die den ordnungsgemäßen Ablauf des Urnengangs 
überwachen sollten. Allein der Ausgang der Wahlen war schon ein Beleg da-
für, dass die Regierenden nicht – wie von der Opposition befürchtet – massi-
ve Fälschungen vornehmen würden, um sich an der Macht zu halten, denn 
das konservative Bündnis MUD gewann nicht nur die Wahl, sondern erreichte 
sogar eine Zwei-Drittel-Mehrheit. Auch die Wahlbeobachter – André Hahn 
prüfte in neun Stimmabgabezentren in Caracas und der Provinz Miranda – 
konnten keine relevanten Unregelmäßigkeiten feststellen. Lediglich zu den 
Themen Barrierefreiheit und Assistenz für hilfebedürftige bzw. behinderte 
Wählerinnen und Wählern gab es im Abschlussbericht einige Hinweise. Zu 
den Höhepunkten der viertägigen Reise gehörte ein Zusammentreffen mit 
Staatspräsident Maduro, der als Nachfolger von Hugo Chavez die Mehrheit im 
Parlament verloren hat. Bleibt zu hoffen, dass die Linke in Südamerika nicht 
noch weiter an Boden verliert.     André Nowak 

_______________________________________________________________ 

Letzte Meldung: 

In einem Interview mit den Dresdner Neusten Nachrichten zu seiner Halbzeit-
bilanz wurde André Hahn gefragt, ob er zur Bundestagswahl in zwei Jahren 
wieder antreten werde. Seine Antwort: "Wenn meine Partei mich wieder auf-
stellt, dann werde ich 2017 erneut für den Bundestag kandidieren." 

_______________________________________________________________ 
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